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WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

Ergebnisse: 1. Helmut Koch 
2516 Punkte, 2. Werner Ho-
ghoff 1901, 3. Hilde Schießer 
1870, 4. Andreas Frank 1858, 5. 
Werner Nowak 1759, 6. Frank 
Mieth 1735, 7. Lorenz Bauer 
1653. Spielabend dienstags um  
19 Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). 

Skatclub                              
Eppertshausen

Eppertshausen (micha) - Wenn 
manche “Odenwaldklub” hö-
ren, gehen sie davon aus, dass 
dort ausschließlich gewandert 
wird. Damit liegen sie beim 
Odenwaldklub Eppertshau-
sen komplett daneben. Denn 
in weiteren, mitgliederstarken 
Sparten wird ebenso musiziert 
oder getanzt. 
Beim Odenwälder Abend ließ 
sich davon nun ein eindrucks-
volles Bild gewinnen. Über 
zweieinhalb Stunden inklusi-
ve einer kleinen Pause wurden 
bunte und fantastische Einbli-
cke geboten, was den Verein 
ausmacht und was er seinen 
Mitgliedern bietet. Dabei pass-
te der Begriff Revue, denn die 
einzelnen Programmpunkte 
kamen sowohl musikalisch, 
gesanglich und tänzerisch 
immer wieder schwungvoll 
daher. Die optisch dem Motto 
“Wilder Westen” abgestimm-
ten Darbietungen setzen dem 
Abend das i-Tüpfelchen auf. 
Den Anfang machten die 
OWK-Mandolinen- und Gi-
tarrenspieler, danach rückte 
die Tanzabteilung - sie vereint 
Angebote für sämtliche Alters-
gruppen - das erste Mal ins 
Scheinwerferlicht der Bürger-
halle. Hier lieferten sowohl die 
“Tanzmäuse” und die “Flinken 
Flitzer” mit den Jüngsten im 
Verein äußerst flotte Unterhal-
tung und Leistungsbeweise ab. 
Selbst Moderatorin Ella Berker 
kam teilweise aus dem Staunen 

nicht mehr heraus. 
Nach der Pause spielte das 
Orchester ein weiteres Mal 
auf, im Anschluss waren die 
Band “Saytensprung” sowie 
die Tanzformationen “Auxili-
um” plus die Volkstanzgruppe 
angesagt. “Auxilium” besteht 
aus Jugendlichen, während die 
Volkstanzgruppe ein attrakti-
ves Betätigungsfeld für jene Er-
wachsene bereithält, die folklo-
ristische Tänze lieben. Für den 
Odenwälder Abend wurden 
unter anderem Elemente aus 
dem Line- und Square-Dance 
präsentiert. Reichlich Humor 
steuerten die Musiker von 
“Saytensprung” bei, die unter 
anderem das Country-Stück 
“Helden” der “Ersten Allge-
meinen Verunsicherung“ in-
terpretierten. Die österreichi-

sche Kultband schaffte damit 
1985 eine gelungene Persiflage 
auf das verwegene Cowboyle-
ben. “Echte Helden sind das 
Salz der Erde und gehen nie zu 
Bade”, heißt es darin mit viel 
Gewitzel. 
OWK-Vorsitzender Norbert 
Anton, der ebenfalls Mitglied 
der Band ist, untermalte den 
Vortrag gekonnt mit einem 
Steckenpferd und schrägen Jo-
deleinlagen. Der anschließen-
de Kommentar von Ella Berker 
“Der mit dem Wolf heult” ver-
einte eine Mischung aus An-
erkennung und Sarkasmus für 
das angestrebte Jodel-Diplom 
in Cowboystiefeln. 
Der Ausklang des Abends fand 
natürlich in einem angedach-
ten Saloon statt: Hierfür luden 
die Organisatoren unter den 

hölzernen Da-Vinci-Bogen, 
den viele Eppertshäuser nur 
als Bedachung für das Letzte 
Abendmahl bei den Passions-
spielen kennen. Im hinteren 
Bereich der Bürgerhalle aufge-
baut, fungierte der Bogen als 
Bar für einen geselligen Aus-
klang mit DJ-Musik von Han-
nes Berker. 
Durch die Zeitumstellung 
blieb den vielen Cowboys 
und Cowgirls eine Stunde län-
ger Zeit zum Feiern. Mit dem 
Odenwälder Abend bewies der 
OWK erneut seine enorme Be-
deutung für das kulturelle Le-
ben in Eppertshausen und die 
Jugendarbeit. Bei der Vorstel-
lung der 112 Bühnenakteure 
waren neben alten Hasen und 
Häsinnen viele neue Gesichter 
auszumachen. 

Die große Begeisterung, mit 
der der OWK-Nachwuchs zu 
Werke geht, ließ sich unter an-
derem daran erkennen, dass 
beim Aufbau und den Diensten 
kein Mangel herrschte. “Die 
jungen Leute sind mit Spaß 
dabei. Die machen das gerne”, 
bilanzierte Norbert Anton mit 
Stolz über den familiären und 
damit vorbildlichen Charakter 
des Vereins. Für den Abbau am 
Sonntagmorgen musste sich 
der Vorstand gleichfalls keine 
Sorgen machen, alleine dazu-
stehen. Moderatorin Ella Ber-
ker, die mit jeder Menge Ulk 
und Schlagfertigkeit durchs 
Programm führte, hatte selbst-
verständlich auch dafür eine 
Bemerkung auf Lager. Für das 
ihrer Meinung nach achtstün-
dige Aufräumen kündigte sie 
eine durchgehende Beschal-
lung mit Winnetou-Musik an. 
“Wer das nicht ertragen kann, 
muss einfach schneller ab-
bauen”, lautete ihre logische 
Schlussfolgerung. 

Bunte und fantastische Einblicke,                              
in was den Verein ausmacht 

OWK Eppertshausen feiert Odenwälder Abend

Am 4.November findet die 
nächste Fortbildung im Ka-
tastrophenschutz statt. Ther-
ma des Abends „Umgang mit 
schwangeren Patientinnen“.  
Man trifft sich  um 19.30 Uhr 
in der Feldstraße 3 in Epperts-
hausen. Gäste sind wie immer 
sehr gern willkommen. Für 
Rückfragen steht der Vorsitzen-
de Herr Schilling gern zur Ver-
fügung. 

DRK Eppertshausen

Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (3.) wie folgt statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica,  20 Uhr 
Männerchor. Der Vorstand 
bittet um vollzähliges und 
pünktliches Erscheinen.
Das  Treffen des Senioren-
clubs findet am Donnerstag, 
6. November, um 17 Uhr in 
der Gastätte des Fußballver-
eins in der Nieder-Rodener 
Straße statt. 
Termine: Montag, 20./27. No-
vember: Chorproben im Ver-
einslokal. 

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
30. Oktober, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
10. November, um 16.40 Uhr 
vor dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 
18 bis 20 Uhr im Feuerwehr-
haus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Probe 
am heutigen Donnerstag, 6. 
November, um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.    
Ständchen im Senioren-
heim:   Mittlerweile ist es 
schon zur Tradition gewor-
den, dass der Chor den Be-
wohnern des Seniorenheims 
Bethesda in Harreshau-
sen jährlich ein Ständchen 
bringt. In diesem Jahr tref-

fen sich die Sänger zur Fahrt 
in Fahrgemeinschaften am 
Donnerstag, 30. Oktober, um 
14.30 Uhr an der Bürgerhalle 
um den Bewohnern gegen 15 
Uhr ein wenig Abwechslung 
in ihren Alltag zu bringen.
Die Jahreshauptver-
sammlung des Vereins fin-
det ebenfalls am Donnerstag, 
30. Oktober, ab 18.30 Uhr 
im Vereinslokal Hotel Krone 

statt.  
Mittwochswanderer: Die 
Zeit der Radtouren ist bei 
den Mittwochswanderern des 
Vereins für dieses Jahr vorbei. 
Am Mittwoch, 5. November, 
treffen sich die Wanderer um 
13.45 Uhr an der Bürgerhalle 
und fahren in Fahrgemein-
schaften nach Dieburg zum 
Naturfreundhaus auf der Mo-
ret. 

GV Liederkranz-Frohsinn Eppertshausen

Man lädt zum  traditionel-
len Jahrestreffen am Samstag, 
29.November, um 19 Uhr im 
Vereinsheim des FVE „Bei Ben“, 
Nieder-Röder-Straße 99 recht 
herzlich ein. 
Im Rahmen eines gemütlichen 
Abends wird man das fast ab-
gelaufene Jahr Revue passieren 
lassen und Rechenschaft able-
gen. Neben den üblichen Wort-
beiträgen, gutem Essen und 
Trinken will man auch dieses 
Jahr wieder  mit bestimmt 
spannenden Würfelspielen  
tolle Preise generieren und ein 
paar unbeschwerte Stunden in 
adventlich / vorweihnachtli-
cher Atmosphäre miteinander 
verbringen.
Essensvorbestellung rechtzeitig 
bei H. Gotta abgeben. 

TWC 1949                          
Eppertshausen

Die Band “Saytensprung” trat erneut mit gefälligen Stücken und guten Ideen auf. � (Foto: micha)

Eppertshausen (EA) Am Frei-
tagfand der diesjährige Eh-
renabend der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppertshausen in 
festlichem Rahmen statt. 
Neben den aktiven Einsatz-
kräften nahmen auch fördern-
de Mitglieder sowie zahlreiche 
Gäste teil. Der Abend stand 
ganz im Zeichen der Wert-
schätzung für das ehrenamt-
liche Engagement im Feuer-
wehrverein – für Menschen, 
die durch ihren stetigen Ein-
satz, ihre Unterstützung im 
Hintergrund oder ihre jahre-
lange Treue einen wichtigen 
Beitrag zum Zusammenhalt 
und zur Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehr leisten.

Neben dem Vereinsvorstand 
und der Wehrführung konnte 
auch der Kreisbrandinspek-
tor Matthias Maurer-Hardt 
begrüßt werden, der die staat-
lichen Ehrungen persönlich 
überreichte. 
Bürgermeister Stephan Brock-

mann überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde Ep-
pertshausen und dankte den 
Geehrten für ihren Einsatz 
und ihre Vorbildfunktion im 
Ehrenamt.
Für ihre Verdienste wurden 
geehrt: Goldene Katastro-

phenschutzmedaille: Thomas 
Braun, Jürgen Müller. Silberne 
Katastrophenschutzmedail-
le: Gerd Sengewald. Silbernes 
Brandschutzehrenzeichen: 
Christoph Neubecker, Marius 
Murmann
In seiner Ansprache beton-
te Kreisbrandinspektor Mau-
rer-Hardt die Bedeutung des 
freiwilligen Engagements für 
die Sicherheit der Bevölkerung. 
Im Anschluss an die Ehrungen 
lud die Feuerwehr zu einem ge-
mütlichen Beisammensein ein, 
bei dem die Gäste den Abend 
in kameradschaftlicher Runde 
ausklingen ließen.�  (Foto: p.)

Ehrenabend der Feuerwehr Eppertshausen 
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Münster (micha) Eine Spende 
von 500 Euro überreichte jetzt 
die Theatergruppe “Spectacu-
lum” an die Evangelische Kin-
dertagesstätte in Münster. Der 
Betrag wurde umgehend in 
dringend benötigte Fahrzeuge 
für die Kleinen investiert. Seit 
Jahren ist es üblich, dass die 
Laienschauspielerinnen einen 
Teil der Einnahmen von ih-
ren beiden Aufführungen im 
Herbst einem guten Zweck zu-
kommen lassen. Im letzten Jahr 
unterstützte man beispielsweise 

die Finanzierung eines neuen 
Rettungswagens für das DRK. 
Dass im Jubiläumsjahr die KiTa 
neben dem Mäusberg in den 
Fokus rückte, kommt nicht von 
ungefähr: Hier liegen die An-
fänge der Gruppe, welche vor 
30 Jahren mit Erzieherinnen 
und Eltern in die Wege geleitet 
wurden. Bis heute finden dort 
die Proben von “Spectaculum” 
statt, obwohl keine Schauspiele-
rinnen aus dem gegenwärtigen 
KiTa-Team mehr aktiv sind. 
� (Foto: micha)

Spectaculum übergibt                 
Scheck an KiTa 

Eppertshausen (micha)  Ep-
pertshausen besitzt mit Katja 
Berker eine herausragende So-
pranistin, die sich immer wie-
der in das lokale Kulturgesche-
hen einbringt. Beim jüngsten 
Jubiläumskonzert des Gesang-
verein Germania anlässlich sei-
nes 135-jährigen Bestehens be-
zauberte sie in der Bürgerhalle 
ein weiteres Mal und sorgte für 
eine gelungene Abwechslung 
zum Männerchor und dem En-
semble “Musica”. 
Als dritten Höhepunkt im 
Programmverlauf konnte die 
Germania das Mandolinenor-
chester des OWK Eppertshau-
sen gewinnen. Nach der Pause 
gestalteten die Zupfmusiker 
den Großteil des zweiten Ab-
schnitts. Damit blieb das Ju-
biläumskonzert der Germania 
eine “rein Eppertshäuser Ange-
legenheit”. Laut dem Vorsitzen-
den Hans Müller gebe es im Ort 
genügend Potenzial, so dass 
man nicht auf eine Ergänzung 
mit Interpreten von außerhalb 
angewiesen sei. 
Das Jubiläumskonzert stellt 
2025 die einzige Sonderver-

anstaltung mit Blick auf die 
Gründung des Vereins im Jahre 
1890 dar. Im Frühjahr plante 
man eigentlich noch einen Lie-
derabend mit Chören aus der 
Umgebung. “Mangels Zusagen 
mussten wir davon absehen”, 
so Müller. Der Männerchor 
übernahm beim Konzert die 
Eröffnung und bot alleine ins-
gesamt sieben Stücke auf. Das 
Ensemble “Musica”, das 1991 
mit besonders motivierten 
Sängern aus dem Hauptchor 
entsprang, kam auf vier. Zwei 
weitere Stücke sang der Män-
nerchor zusammen mit Katja 
Berker und Ella Berker am Kla-
vier. 
Beim großen Finale wurde es 
eng auf der Bühne: Das ge-
staltete der Männerchor mit 
allen Beteiligten, sprich Man-
dolinenorchester sowie Katja 
und Ella Berker. “Conquest of 
Paradise” kam epochal daher, 
“Funiculi Funicula” volkstüm-
lich. Das Stück stammt nicht, 

wie man meinen könnte, aus 
einer Oper, sondern ist ein ne-
apolitanisches Volkslied, das 
1880 die Eröffnung der Seil-
bahn auf den Vesuv hervorhob. 
Auf einen kleinen Ausflug in 
die Welt der Operette mussten 
die Besucher trotzdem nicht 
verzichten: Den bot Katja 
Berker mit Stücken aus “Don 
Pasquale” und „La Traviata“ - 
einmal solo, einmal mit dem 
Männerchor. Wie bei “Vanilla 
Ice Cream” aus dem Musical 
“She loves me” offenbarte sich 
hier das imposante Stimmver-
mögen und die gesangliche Ex-
traklasse der Eppertshäuserin. 
Viele Besucher in den ersten 
Reihen berichteten von Gän-
sehaut. Wie die 44-Jährige auf 
Nachfrage erzählte, wurden ihr 
von der Germania keine in-
haltlichen Vorgaben gemacht, 
sondern lediglich ein zeitli-
cher Rahmen gesetzt. “Schwe-
re Opernstücke sind für einen 
solchen Abend eher nicht ge-

eignet. Deshalb habe ich den 
Fokus auf unterhaltende Werke 
gelegt”, sagte die Sängerin, die 
in erster Linie projektbezogen 
auftritt und bereits auf Ver-
pflichtungen bei der Philhar-
monie Rhein-Main, beim Se-
ligenstädter Neujahrskonzert 
oder im Frankfurter Dom zu-
rückblicken kann. 
Der Männerchor und “Musi-
ca” setzten sich mit klassischer 
Chorliteratur in Szene, die die 
lange Geschichte der Germania 
vortrefflich untermalte. Dazu 
zählten “Kein schöner Land”, 
„Aus der Traube in die Tonne” 
oder der “Fliegermarsch”. Das 
Stück “Alt wie ein Baum” ver-
fügt über eine besondere Ge-
schichte: Schon in den 1970er 
Jahren trugen es die Puhdys 
in Folk-Manier vor, im Verlauf 
folgte eine Chorversion. Durch 
Zeilen wie “Mit Wurzeln, die 
nie ein Sturm bezwingt” könn-
te es kaum besser zur Germania 
passen. 

„Eine rein Eppertshäuser Angelegenheit“
Jubiläumskonzert des Gesangverein „Germania“ sorgt für Gänsehaut / 

Sopranistin Katja Berker und Mandolinenorchester des OWK vervollständigen das Programm

Die Germania feierte mit einem Jubiläumskonzert ihren 135. Geburtstag.�  (Foto: micha)

Man trifft sich am morgigen 
Freitag  (31.) um 18 Uhr im 
FVE-Vereinsheim.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Am Dienstag, 4. November, um 
19.30 Uhr findet in der Feld-
straße 3 die nächste Fortbil-
dung im Katastrophenschutz 
statt. Thema des Abends „Um-
gang mit schwangeren Patien-
tinnen“.  Gäste sind wie immer 
sehr gern willkommen. Für 
Rückfragen steht der Vorsitzen-
de Herr Schilling gern zur Ver-
fügung.

DRK Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Unter dem 
Motto „Gemeinsam genießen 
– gemeinsam helfen“ laden 
die Kolpingsfamilien aus Ep-
pertshausen, Münster und 
Dieburg am Sonntag,  2. No-
vember, um 12 Uhr herzlich 
zum „Eine-Welt-Dinner“ in 
die Bürgerhalle Eppertshau-
sen ein.
Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auf ein 
kulinarisches Mittagsmenü 
freuen, das eine Reise über 
mehrere Kontinente ver-
spricht: Zur Vorspeise wird 
ein aromatischer Kichererb-
sensalat aus Afrika serviert. 
Der Hauptgang führt nach 
Asien – hier erwartet die 
Gäste ein Chicken Korma 
nach indischer Art, das auf 

Wunsch auch vegetarisch zu-
bereitet wird. Den krönenden 
Abschluss bildet ein philip-
pinisches Mangodessert, das 
mit seiner fruchtigen Süße 
den Gaumen verzaubert.
Neben dem internationalen 
Menü steht auch ein span-
nender Vortrag von Markus 
Demele, Generalsekretär von 
Kolping International, auf 
dem Programm. Er wird über 
aktuelle Projekte und welt-
weite Initiativen des Verban-
des berichten. Besonders ein-
drucksvoll: Im Rahmen der 
Veranstaltung ist eine Lives-
chaltung zu einem Projekt-
partner im Ausland geplant, 
die den Gästen einen unmit-
telbaren Einblick in die Arbeit 
vor Ort ermöglicht.

 „Eine-Welt-Dinner“                       
der Kolpingsfamilien                                         

Münster (MA) „Es hat alles wie 
am Schnürchen geklappt. Dank 
dem Organisations-Team“, wa-
ren die Teilnehmer der von der 
SPD Darmstadt-Dieburg ausge-
richteten Fahrt zum Europa-

parlament mit einem Gespräch 
mit dem SPD-Europaabgeord-
neten Udo Bullmann und dem 
anschließenden Besuch einer 
Debatte im Sitzungssaal sehr 
zufrieden. „Dass die Vielfalt 

der Kulturen und Nationen 
eher ein Vorteil als nachteilig 
ist“, wie es rechtspopulistische 
Parteien behaupten, brachte 
ein Teilnehmer zum Ausdruck: 
„Die EU beweist, dass Men-
schen verschiedener Nationen 
und Kulturen friedlich vereint 
sein können wie beim Sport 
und der Musik.“
„Mehr persönliche Begegnung 
zwischen Politik und Bevölke-

rung täte unserer Demokratie 
gut!“ lautet nicht nur das Fazit 
von Eveline und Karl Heinz. 
Diesem Bedürfnis kann nach-
geholfen werden. Die nächste 
Gelegenheit zum Besuch des 
EU-Parlaments bietet die SPD 
Darmstadt-Dieburg mit einer 
weiteren Fahrt nach Straß-
burg 15. Dezember an. Es wird 
rechtzeitig darüber informiert.
� (Foto: privat)

Besuch des EU-Parlaments: „Imposantes Erlebnis, das                              
politische Europa aus der Nähe und im Inneren zu erleben“

Zum Volkstrauertag lädt der 
VDK um 11.45 Uhr in die Trau-
erhalle am alten Friedhof ein.
Anschließend Kranzniederle-
gung.

VdK Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40

Die nächste Chorprobe 
findet am Dienstag, 4. Novem-
ber, OG des Gustav-Schoeltz-
ke-Hauses, Raiffeisenstraße 1, 
statt.
La Musica singt beim Kre-
ativmarkt: Am Sonntag, 2. 
November, findet in der Sport- 
und Kulturhalle Altheim, Am 
Sportplatz 3 ein Kreativmarkt 
statt. Auch in diesem Jahr 
haben sich beim MGV 1863 
Altheim wieder zahlreiche Ho-
bbykünstler zu diesem Markt 
angekündigt. Die Marktöff-
nungszeit ist von 11 bis 17 Uhr. 

Da kann der Besucher die prä-
sentierten Arbeiten, wie bei-
spielsweise zu Schmuck, Deko, 
Taschen, Patchwork, Kreatives 
aus Holz, Gefilztes, Gestricktes 
und Gebasteltes, Keramik und 
natürlich noch viel mehr in 
Augenschein nehmen und mit 
den Künstlern ins Gespräch 
kommen. Bei der Veranstal-
tung ist wieder ein Markt-Café 
eingerichtet. Um 14 und 15 Uhr 
wird der Chor La Musica des 
MGV 1863 die Aussteller und 
Besucher mit Liedbeiträgen be-
grüßen bzw. unterhalten. 

MGV 1863 Altheim

Eppertshausen (EA) Die CDU 
Frauenunion Eppertshau-
sen veranstaltet am Sonntag, 
23.November, ihren nächsten 
Hallenflohmarkt. Der Hal-
lenflohmarkt findet in der 
Zeit von 13 bis 16 Uhr in der 
Bürgerhalle in Eppertshausen 
statt.
Die Verkäufer können ab so-
fort einen Tisch zum Preis von 
15 Euro oder 10 Euro und ei-
nen selbstgebackenen Kuchen 
anmelden unter der E-Mail 
Adresse flohmarkt@cdu-ep-
pertshausen.de. Bitte auf der 
Anmeldung vermerken:  Na-

men, Telefonnummer und ob 
man Kuchen mitbringt. An-
meldeschluss ist der 28. Okto-
ber. Bis zu diesem Termin bit-
tet man auch die Standgebühr 
auf das Konto mit der IBAN 
DE89 5059 2200 0003 8377 69 
zu überweisen.  Die Öffnung 
der Halle für die Verkäufer ist 
für 12 Uhr vorgesehen.

Hallenflohmarkt der CDU-Frauenunion

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.NOV
2025
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münster (MA) Erfreulich gro-
ßer Andrang herrschte erneut 
beim Treffen der MGV-Senio-
ren in der letzten Woche. Fast 
vierzig Sangesfreunde und Sän-
gerfrauen waren der Einladung 
des Orga-Teams gefolgt. Beim 

MGV-Mitglied und Förderer des 
Vereins, Petros Sampsounis, ver-
brachte man im „Goldenen Bar-
ren“ frohe und stimmungsvolle 
Stunden in denen auch das ein 
oder andere Lied gemeinsam an-
gestimmt wurde.�  (Foto: MGV)

Großer Andrang bei den MGV-Senioren

Münster (MA) Zusatztermine 
für „Malen für die Seele“ fin-
den am Freitag, 7. November 
und Freitag, 5.Dezember je-
weils von 10 bis 11.30 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Seni-
orenwohnanlage (Walterstra-
ße 7b) statt. Die Kursgebühr 
beträgt 10 Euro pro Termin, 
darin enthalten sind bereits die 
Materialien. Anmelden kann 
man sich für einen Termin 
oder auch für beide. Künstleri-
sche Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Viel eher geht es 
darum, in den eigenen Körper 

hineinzuhören und der Kreati-
vität freien Lauf zu lassen. Die 
Coachin leitet die Teilnehmer 
mit Achtsamkeitsübungen und 
Imagination an. Beim Malen 
selbst soll die herbstliche Stim-
mung aufgegriffen werden.
Wer über 60 Jahre alt ist und 
Lust hat, beim Mal-Workshop 
dabei zu sein, meldet sich bit-
te per Mail an seniorenbeirat@
muenster-hessen.de unter An-
gabe des Wunschtermins oder 
telefonisch bei Frau Düring an: 
Tel. 3002-522. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt! 

Malen für die Seele in Münster

Münster (MA) Am 11. Novem-
ber startet wieder ein neuer 
Senioren-Trommelkurs mit 
Musikpädagogin Mercedesz 
Györi. Die Gruppe trifft sich 
immer dienstags ab 9.30 Uhr 
(bei großer Nachfrage ist ein 
zweiter Kurs ab 8.30 Uhr mög-
lich) in der Kulturhalle. Die 
Kosten für 10 Termine betra-
gen 60 Euro pro Person. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. 
Anmeldungen können an 
Frau Düring unter Tel. 3002-
522 E- Mail seniorenbeirat@
muenster-hessen.de gerichtet 
werden. Mercedesz Györi ist 
Querflötistin und spielt in Or-

chestern klassische Musik. Au-
ßerdem ist sie Musikpädago-
gin und bietet verschiedenste 
Workshops an.
Am Freitag, 5. Dezember ab 18 
Uhr findet im kleinen Saal der 
Gersprenzhalle Münster ein 
weiterer offener Drum Circle 
(Trommelkreis) für alle statt. 
Eingeladen sind Interessierte 
jeden Alters, um sich an Trom-
mel, Rassel und Co. auszupro-
bieren. Auch hier sind keine 
musikalischen Vorkenntnisse 
erforderlich. Man freut sich 
vor Ort über eine kleine Spen-
de der Teilnehmenden. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Neuer Senioren-Trommelkurs 
startet

Einsatzabteilung: Am heu-
tigen Donnerstag, 30.Oktober, 
wird um 20 Uhr eine SOA ELW 
durchgeführt. Wer teilneh-
men möchte, trägt sich bitte 
im internen Bereich ein. Die 
Plätze sind begrenzt.
Die SOA Atemschutz am Sams-
tag, 1.November, entfällt und 
wird verschoben.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 6. November, um 20 
Uhr.
Die SOA Kettensäge findet am 
Samstag, 8.November, um 10 
Uhr statt. Bitte hierfür im in-
ternen Bereich anmelden.
Der Feuerwehrausschuss trifft 

sich am Dienstag, 11.Novem-
ber, um 20 Uhr.

Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am 6.No-
vember um 18 Uhr, um wieder 
etwas gemeinsam zu unter-
nehmen.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 5. 
November, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 5. November,  
um 16 Uhr.
Verein: Der Vorstand trifft 
sich am Dienstag, 4.November, 
um 20 Uhr zur nächsten Sit-
zung.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Das Offene Wanderheim 
ist am Freitag, 7. November, ab 
18.30 Uhr geöffnet. Man lässt 
die Mehrtagestour Revue pas-
sieren und es werden Bilder die-
ser Tour gezeigt. Bitte die Fotos 
frühzeitig an Bernhard schicken. 
Es gibt auch wieder etwas zu Es-

sen. Essensanmeldung bis Mitt-
woch, 5. November, bei Karin 
Mathy (Tel. 35425) anmelden. 
Auch wer nicht nach Oberaudorf 
mitfahren konnte ist herzlich 
eingeladen.
Der Adventspaziergang wur-
de auf  7. Dezember verlegt.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Münster (micha) - Erkennt das 
Publikum in der Kulturhalle 
eine kleine spanische Fahne auf 
einer Schildmütze? Oder wären 
solche Details auf der Bühne 
vom Parkett viel zu weit weg? 
Gut passen würde die Fahne 
jedenfalls, unterstützt sie doch 
die Darstellung eines ehemali-
gen Reiseführers im Land von 
Paella und Stierkampf. Noch 
hat die Münsterer Laientheater-
gruppe Spectaculum ein paar 
Tage Zeit, solche Details zu klä-
ren. Gleichwohl ist die heiße 
Phase bis zur Aufführung Mitte 
November bereits angelaufen, 
was die mittlerweile zwei Pro-
bentermine pro Woche - vorher 
nur einer - belegen.
In diesem Jahr heißt das Stück 
“Adam, wo bist du?” und ist 
eine Komödie aus der Feder von 
Heidi Mager. Pia würde gerne 
ein romantisches Wochenende 
mit Adam, ihrer neuen Inter-
netbekanntschaft, verbringen. 
Doch dabei hat sie die Rech-
nung ohne ihren Sohn Sven, 
Schwester Dagmar und Ex-
Mann Benno gemacht. So ver-
tritt der Sohnemann etwa die 
Meinung, dass die Mutter viel 
zu alt für solche Sperenzien ist. 
Svens Blutdruck steigt weiter, 
als ein wertvoller Koi aus seiner 
Züchtung verschwindet. War 
es die Schwester seiner Mut-
ter, eine ausgewiesene Klep-
tomanin? Oder der Papa, der 
als Reiseführer in Spanien das 
dortige Finanzamt hinterging? 
Als sich Adam plötzlich eben-
falls in Luft auflöst, steht kurz 
darauf die Polizei vor der Tür. 
Damit ist reichlich Durchein-
ander vorprogrammiert, auch 
weil Pias neue Internetbekannt-
schaft und der Koi mit Adam 
genau den gleichen Namen tra-
gen.
Insgesamt sieben Schauspie-
lerinnen stehen beim neuen 
Stück auf der Bühne. An der Be-

setzung hat sich zu 2024 nichts 
geändert, alle Akteurinnen sind 
wohlbekannt. Aus gesundheit-
lichen Gründen trat Annelie-
se Kreher, die im letzten Jahr 
kurzfristig krankheitsbedingt 
ausfiel, von einer Rolle zurück. 
2026 möchte sie, sofern mög-
lich, wieder dabei sein.
In gewohnter Weise sieht sich 
Spectaculum als rein weibli-
che Riege der Herausforderung 
gegenüber, die Männerrollen 
höchst glaubwürdig zu beset-
zen. Diese werden heuer von 
Inge Fiedler, Brigitte Wagner, 
Maria Osinski und Dorle Schei-
ber übernommen. Während vor 
allem Inge Fiedler und Brigitte 
Wagner seit Jahren auf Männer-
rollen abonniert sind, steht für 
Maria Osinski eine Premiere als 
“Mannsbild” an. 
Aufgrund der vielen schrägen 
Charaktere wird ohnehin von 

allen Beteiligten Höchstform 
verlangt: So muss Maria Osins-
ki mit Sven einen sehr korrek-
ten Beamten mimen, Brigitte 
Wagner mit Benno einen alten 
Haudegen und Inge Fiedler mit 
Adam ein sonniges Gemüt, das 
manchmal schwer von Begriff 
ist. 
Die Frage an Spectaculum, wie-
so ausgerechnet dieses Stück ge-
wählt wurde, lässt sich schnell 
beantworten: Es ist vor allem 
die Anzahl der Rollen und dass 
die Charaktere im Stück gut zu 
den Darstellerinnen passen. 
“Wenn wir die Inhaltsangabe 
lesen, wissen wir meist sofort, 
wer von uns was am besten 
spielen könnte”, sagt Brigitte 
Wagner. In diesem Jahr waren 
die Rollen besonders schnell 
verteilt. Dafür stellt das Büh-
nenbild eine besondere Aufgabe 
dar: Denn für den Koi muss ein 

Stück Garten umgesetzt oder 
zumindest angedeutet werden. 
Wie Spectaculum das Problem 
löst, möchte die Gruppe noch 
nicht verraten. “Von einer Gar-
tenbaufirma sehen wir aber ab”, 
heißt es lachend. Auch durch die 
große Zahl an Auf- und Abgän-
gen während des Stücks braucht 
es in Kooperation mit den Hel-
fern hinter der Bühne, darunter 
einigen Ehemännern, mehrere 
Türen und Schlupflöcher. Die 
sollen bei den Stellproben kurz 
vor der Aufführung gefunden 
werden. Davon ist auszugehen, 
denn Spectaculum möchte 
unbedingt an die großen Er-
folge in den letzten 30 Jahren 
anknüpfen, als immer wieder 
grandiose Schwänke und viel 
Tohuwabohu das Zwerchfell der 
Besucher malträtierten. 
Für Lacher sorgen nicht nur die 
Schauspieltalente und so man-
cher hessische Akzent, sondern 
auch die eine oder andere ent-
hüllte Info, wie Spectaculum 
arbeitet. So ist die Verwendung 
von kleinen Kissen Usus, wenn 
ältere Männer dargestellt wer-
den. Doch für was? Als Bäuch-
lein, das für reichlich Authenti-
zität einfach dazugehört.
Die Aufführungen finden am 
Freitag, 21. und Samstag, 22. 
November in der Kulturhalle 
statt. Beginn ist um 20 Uhr, 
Einlass um 19 Uhr. Karten kos-
ten im Vorverkauf 9 Euro und 
an der Abendkasse 10 Euro. 
Vorverkaufsstellen sind Eisen 
Thomas in Münster und die 
Bücherinsel in Dieburg. 

Heiße Phase ist angelaufen
Spectaculum bereitet sich auf die Aufführungen von „Adam, wo bist du?”                                         

am 21. und 22. November vor

“Adam, wo bist du?” heißt das neue Stück der Theatergruppe 
Spectaculum. Die erfahrenen Laienschauspielerinnen haben sich 
viel vorgenommen, erneut für einen höchst unterhaltsamen 
Abend zu sorgen. � Foto: micha

46. Spieltag: 1.  Werner Nowak  
2139 Punkte, 2.  Helmut Koch 
1925, 3.  Hartmut Sydlik 1826, 
4.  Udo Schießer 1632,5.  Lo-
renz Bauer 1606.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Ruth Lehmann 
269 Punkte, 2. Maria Becker 
346, 3. Roswitha Lorenz 383, 
4. Werner Böhm 556, 5. Irene 
Jekl 617. 
Spielabend samstags im Gol-
denen Barren in Münster, 
Beginn 18.30 Uhr (neue An-
fangszeit). Anmeldeschluss 
für Gastspieler ist um 18.20 
Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.
de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Termine: 15./16.November: 
Probewochenende Großes Or-
chester; 29.November: Festli-
ches Konzert.

Musikverein 1914 
Münster
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NEU

entspannungsfördernden Eigen-
schaften bekannt.
Trimagnesiumdicitrat kann der

Körper ebenfalls gut verwerten. Es
trägt zu einer normalen Funktion
des Nervensystems und psychi-
schen Funktion bei und unterstützt
damit die Regeneration. Magnesi-

Mega-Trend aus den USA: Immer
mehr Amerikaner verzichten auf
chemischeHilfenund setzen statt-
dessen auf einenMineralstoff, der
denKörperwährendderNacht bei
seiner Erholung unterstützen soll:
Magnesium! Auch in Deutsch-
land steigt die Nachfrage nach
Magnesiumpräparaten rasant.
Kein Wunder: Viele Probleme im
Schlaf stehen mit Magnesium in
Verbindung.

Die Gründe für eine schlechte
Nacht sind unterschiedlich: Mus-
kelkrämpfe, psychischer Druck
oder erschöpftes Nervensystem
durch zu viel Stress. Eines können
sie jedoch gemeinsam haben: Eine
unzureichende Versorgung mit
Magnesium kann ein Mitauslöser
sein.
Mittlerweile setzen daher immer

mehr Menschen auf das Mineral
Magnesium, das eine wichtige
Rolle für die Muskeln und Regene-
rationsprozesse im Körper spielt –
auch in der Nacht.

Magnesium als essenzieller
Unterstützer
Magnesium ist an über 300 Vor-

gängen imKörper beteiligt und un-
terstützt die normale Funktion von
Muskeln und Nerven.1,2 Besonders
Menschen, die nachts unter Mus-
kelkrämpfen oder innerer Unruhe

leiden, sollten auf eine ausreichen-
de Zufuhr achten.
Auch Alltagssorgen und Be-

ziehungsprobleme, die den Kopf
nachts beschäftigen und uns psy-
chisch belasten, stehen mit einem
Magnesiummangel inVerbindung.
DennMagnesium trägt auch zu ei-
ner normalen psychischen Funk-
tion bei.3

Magnesium ist nicht gleich
Magnesium
In Nahrungsergänzungspräpa-

raten liegt Magnesium nie allein
vor, sondern ist immer an Bin-
dungspartner gekoppelt – und
nicht jede Verbindung wird gleich

gut vom Körper aufgenommen.
Besonders empfehlenswert ist

Magnesium in der Verbindungmit
der Aminosäure Glycin als soge-
nanntes Magnesiumbisglycinat.
Dieses gilt als sehr hochwertig und
bestichtmit einer hohenBioverfüg-
barkeit. Glycin ist zudem für seine

Probleme im Schlaf? Magnesiummangel?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex

jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!
umoxid hingegen trägt zur Ent-
spannung der Muskeln bei. Unser
Fazit: Die richtige Kombination ist
ausschlaggebend!

Neu von der Expertenmarke
Baldriparan
Ein optimal abgestimmter

Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichtige
Grundlage. Aber das reicht nicht
aus! Auf dem deutschen Markt
gibt es jetzt ein spezielles, neues
Power-Präparat – entwickelt von
der Expertenmarke Baldriparan:
Baldriparan Magnesium PLUS.
Baldriparan gehört seit über
70 Jahren zu den führenden Mar-
ken in deutschen Apotheken.
Baldriparan Magnesium PLUS

kombiniert die hochwerti-
gen Magnesiumformen Ma-
gnesiumbisglycinat, Trimagnesi-
umdicitrat und Magnesiumoxid.
Der Clou: Das Plus an Melatonin
trägt nachweislich zur Verkür-
zung der Einschlafzeit bei.4

So stört die
Zeitumstellung
unseren Schlaf

Die Zeitumstellung bringt un-
seren Schlaf-Wach-Rhythmus
aus dem Takt. Besonders die

Umstellung auf Winterzeit führt
bei vielen zu Einschlaf-

problemen, Müdigkeit und
Konzentrationsschwierigkeiten.
Der Körper braucht oft Tage,
manchmal sogar eine Woche,

um sich anzupassen.

Gesundheit ANZEIGE

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Öffentliche Bekanntma-
chung Aufforderung zur 
Einreichung von Wahlvor-
schlägen  für die Kommu-
nalwahlen am 15. März 
2026
Die Hessische Landesregierung 
hat den Wahltag für die Ge-
meindevertretungen, Ortsbei-
räte sowie Ausländerbeiräte mit 
Verordnung vom 23. Mai 2025 
bestimmt (GVBl. 2025 Nr. 30). 
Die Wahl findet am 15. März 
2026 statt. 
Nach § 22 der Kommunalwahl-
ordnung fordere ich hiermit zur 
Einreichung von Wahlvorschlä-
gen für die Wahl zur Gemein-
devertretung der Gemeinde Ep-
pertshausen auf.
 Die Wahlvorschläge sind nach 
Möglichkeit so frühzeitig ein-
zureichen, dass etwaige Mängel, 
welche die Gültigkeit der Wahl-
vorschläge berühren, rechtzei-
tig behoben werden können.
1. Rechtsgrundlagen
Das Hessisches Kommunal-
wahlgesetz (KWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
07. März 2005 (GVBl. I S. 197), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 01. April 2025 
(GVBl. 2025 Nr. 24)
Die Hessische Kommunalwahl-
ordnung (KWO) in der Fassung 
vom 26. März 2000 (GVBl. I 
S. 198, 233), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 10. Ap-
ril 2025 (GVBl. 2025 Nr. 25)
Die einschlägigen Bestimmun-
gen der Hessischen Gemein-
deordnung (HGO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 

07. März 2005 (GVBl. I S. 142), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 01. April 2025 
(GVBl. 2025 Nr. 24)
Die einschlägigen Bestimmun-
gen der Hessischen Landkreis-
ordnung (HKO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 07. 
März 2005 (GVBl. I S. 183), zu-
letzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 01. April 2025 
(GVBl. 2025 Nr. 24)
Hauptsatzung der Gemeinde 
zuletzt geändert am 21.03.2024. 
2. Wahlvorschlagsrecht
Die Wahl erfolgt aufgrund von 
Wahlvorschlägen. Wahlvor-
schläge können von Parteien im 
Sinne des Artikel 21 des Grund-
gesetzes und von Wählergrup-
pen eingereicht werden. Eine 
Partei oder Wählergruppe kann 
in jedem Wahlkreis nur einen 
Wahlvorschlag einreichen. Die 
Verbindung von Wahlvorschlä-
gen mehrerer Parteien oder 
Wählergruppen ist unzulässig 
(§ 10 Abs. 1 bis 4 KWG). 
3. Wählbarkeit (passives 
Wahlrecht)
Wählbar als Gemeindevertre-
ter/in sind die Wahlberechtig-
ten, die am Wahltag
Deutsche/r im Sinne des Arti-
kels 116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes oder Staatsangehörige/r ei-
nes der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union (Uni-
onsbürger/in) ist,
das achtzehnte Lebensjahr 
vollendet haben, also am 
15.03.2008 oder früher geboren 
sind und
seit mindestens drei Monaten, 
also seit mindestens 15.12.2025 
in Eppertshausen ihren Wohn-
sitz (Hauptwohnung) haben.
Bei Inhaberinnen/Inhabern 
von Haupt- und Nebenwohnun-
gen im Sinne des Melderechts 

gilt der Ort der Hauptwohnung 
als Wohnsitz. Nicht wählbar 
ist, wer infolge Richterspruchs 
die Wählbarkeit oder die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzt.
4. Wahlberechtigung (akti-
ves Wahlrecht)
Wahlberechtigt für die Wahl 
zur Gemeindevertretung ist, 
wer am Wahltag
Deutsche/r im Sinne des Arti-
kels 116 Abs. 1 des Grundgeset-
zes oder Staatsangehörige/r ei-
nes der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union (Uni-
onsbürger/in) ist,
das achtzehnte Lebensjahr voll-
endet hat, also am 15.03.2008 
oder früher geboren ist und
seit mindestens sechs Wochen, 
also seit mindestens 01.02.2026 
in Eppertshausen ihren/seinen 
Wohnsitz hat.
Bei Inhaberinnen/Inhabern 
von Haupt- und Nebenwoh-
nungen im Sinne des Melde-
rechts gilt der Ort der Haupt-
wohnung als Wohnsitz (§ 30 
Abs. 1 HGO). Ausgeschlossen 
vom Wahlrecht ist, wer infolge 
Richterspruchs das Wahlrecht 
nicht besitzt (§ 31 HGO).
5. Maßgebliche Einwoh-
nerzahl
Die vom Hessischen Statis-
tischen Landesamt nach § 
148 Abs. 1 HGO festgestellte 
maßgebliche Einwohnerzahl 
der Gemeinde Eppertshausen 
beträgt 6 419 Einwohner/in-
nen (Bevölkerungsstand am 
30.09.2024). Danach wären 
in Eppertshausen 31 Gemein-
devertreter/innen zu wählen 
(§ 38 Abs. 1 HGO). Gemäß § 
38 Abs. 2 HGO ist in § 3 der 
Hauptsatzung der Gemeinde 
Eppertshausen die Zahl der 
Mitglieder der Gemeindever-

tretung auf 23 festgelegt.
6. Inhalt und Form der 
Wahlvorschläge
Für den Inhalt und die Form 
der Wahlvorschläge – sowie 
für ihre Aufstellung, Einrei-
chung, Änderung und Rück-
nahme – sind maßgebend die 
§§ 10 bis 13 KWG sowie die §§ 
22 und 23 KWO. Die zur Auf-
stellung und Einreichung von 
Wahlvorschlägen vorgeschrie-
benen amtlichen Formblätter 
sind im Themenportal Wahlen 
des Landes Hessen eingestellt 
(https://www.wahlen.hessen.
de unter Kommunalwahlen / 
Allgemeine Kommunalwah-
len / Vordrucke für Wahlvor-
schlagsträger) und können auf 
elektronischem Weg von dort 
heruntergeladen werden. Aus-
genommen hiervon ist das For-
mular „KW Nr. 7 – Formblatt 
für eine Unterstützungsunter-
schrift“, das von dem Gemein-
dewahlleiter auf Anforderung 
kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt wird. Sofern ausdrücklich 
gewünscht, können auch alle 
weiteren Formblätter bei dem 
Gemeindewahlleiter in Papier-
form angefordert werden.
Der Wahlvorschlag ist schrift-
lich einzureichen. Verwendet 
werden soll das im vorgenann-
ten Themenportal enthaltene 
Muster „KW Nr. 6 – Wahlvor-
schlag“.
Der Wahlvorschlag muss den 
Namen der Partei oder Wähl-
ergruppe und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, 
auch diese tragen. Der Name 
und die Kurzbezeichnung 
müssen sich von den Namen 
und Kurzbezeichnungen be-
reits bestehender Parteien und 
Wählergruppen deutlich un-
terscheiden (§11 Abs. 1 KWG).

Der Wahlvorschlag darf belie-
big viele Bewerberinnen und 
Bewerber enthalten. Diese sind 
in erkennbarer Reihenfolge 
unter Angabe des Familien-
namens, des Rufnamens, des 
Berufs oder Stands, des Tags 
der Geburt, des Geburtsorts 
und der Anschrift (Hauptwoh-
nung) aufzuführen. 
Weiterhin muss der Wahl-
vorschlag Namen, Anschrif-
ten, Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen der Vertrau-
ensperson und der stellver-
tretenden Vertrauensperson 
enthalten. Diese müssen selbst 
nicht wahlberechtigt sein und 
werden von der Versammlung 
benannt, die den Wahlvor-
schlag aufstellt. Sie dürfen 
nicht dem Gemeindewahlaus-
schuss als Mitglied oder als 
stellvertretendes Mitglied an-
gehören. Die Vertrauensperson 
oder die stellvertretende Ver-
trauensperson können durch 
schriftliche Erklärung des für 
den Wahlkreis zuständigen 
Parteiorgans oder der Vertre-
tungsberechtigten der Wähl-
ergruppe abberufen und durch 
eine andere ersetzt werden, 
die als Ersatzperson von einer 
Mitglieder- oder Vertreterver-
sammlung benannt wurde. 
Soweit im KWG nichts ande-
res bestimmt wurde, sind nur 
die Vertrauensperson und die 
stellvertretende Vertrauensper-
son, jede für sich, berechtigt, 
verbindliche Erklärungen zum 
Wahlvorschlag abzugeben und 
entgegenzunehmen.
Eine Bewerberin oder ein Bewer-
ber darf für die Gemeindewahl 
nur auf einem Wahlvorschlag 
benannt werden. Als Bewer-
berin und Bewerber kann nur 
vorgeschlagen werden, wer die 

Zustimmung dazu schriftlich 
erteilt hat; die Zustimmung ist 
unwiderruflich. Wer als Bewer-
berin oder als Bewerber an der 
Wahl teilnimmt, kann ab dem 
Zeitpunkt der Erteilung der Zu-
stimmung nicht Mitglied oder 
stellvertretendes Mitglied im 
Gemeindewahlausschuss sein. 
Fehlt dem Wahlvorschlag die 
Zustimmungserklärung einer 
Bewerberin oder eines Bewer-
bers und wurde diese nicht bis 
zum Ablauf der Einreichungs-
frist nach § 13 Abs. 1 KWG 
bei dem Gemeindewahlleiter 
eingereicht, ist der Wahlvor-
schlag insoweit ungültig. Der 
Wahlvorschlag muss von der 
Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson 
persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein.
Wahlvorschläge von Parteien 
oder Wählergruppen, die wäh-
rend der vor dem Wahltag lau-
fenden Wahlzeit nicht ununter-
brochen mit mindestens einer/
einem Abgeordneten oder Ver-
treter/in in der zu wählenden 
Vertretungskörperschaft oder 
im Landtag oder aufgrund eines 
Wahlvorschlags aus dem Lande 
im Bundestag vertreten waren, 
müssen außerdem von mindes-
tens zweimal so vielen Wahl-
berechtigten persönlich und 
handschriftlich unterzeich-
net sein, wie Vertreter/innen 
zu wählen sind. Die Wahlbe-
rechtigung der Unterzeichner/
innen von Wahlvorschlägen 
muss zum Zeitpunkt der Unter-
zeichnung gegeben sein und ist 
bei Einreichung des Wahlvor-
schlags nachzuweisen.
Forsetzung der Amtlichen 
Bekanntmachungen der 
Gemeinde Eppertshausen 
auf Seite 8
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Der Tod ordnet die Welt neu. 
Scheinbar hat sich nichts geändert. 
Und doch ist alles anders geworden.

Danksagung
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, und doch wohl-
tuend, so viel Anteilnahme zu erfahren. Von ganzem Herzen danken 
wir allen, die uns ihre Zuneigung und Verbundenheit beim Abschied 
von meiner lieben Ehefrau und Mutti

Irmgard Martano
* 29.01.1953     † 30.09.2025

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi 
Kreher und dem Trauerredner Herrn Hoffmann.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Luigi 
Michel und Nicole 
und alle Familienangehörige und FreundeMünster, im Oktober 2025

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 03.11. bis 08.11.2025

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Kammkotelett 
„mit Knochen“   

Schnitzel
„nur aus dem Schinken“ 

Hack�eisch           
„gemischt“ 

Kümmelschwartenmagen 
„frisch“

Würstchen 
„Frankfurter Art“

Debreziner
„geräuchert“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Putenbrust 
„am Stück oder als Schnitzel“

 kg: 11.90  

kg: 13.90

kg: 12.40

100g: 1.54

100g: 1.60 

Stück:  1.20
   

kg: 16.90

Im Alltag hat sich vieles verändert
– auch der Umgang mit dem Virus,
das lange Zeit so präsent war. Für
die meisten Menschen ist COVID-19
inzwischen eine normale Atemwegser-
krankung und hat den Schrecken einer
ernsthaften Erkrankung verloren. Das
gilt jedoch nicht für alle: Risikogruppen
haben nach wie vor ein erhöhtes Risi-
ko für einen schweren Krankheitsver-
lauf. Das kann gefährlich werden und
sorgt weiterhin für Krankenhausauf-
enthalte.1 Vor allem ältere Menschen
über 65 Jahren und Menschen mit be-
stimmten Vorerkrankungen, wie z. B.
Herzproblemen, Lungenerkrankungen,
Krebs, starkem Übergewicht oder ei-
nem geschwächten Immunsystem, sind
gefährdet. Für sie kann Corona zu ei-
nem schweren Verlauf von COVID-19
führen, bestehende Krankheiten ver-
schlimmern oder sogar als Spätfolge
neue verursachen.2,3

Rechtzeitig handeln
Risikopatient:innen oder ihre An-

gehörigen sollten daher frühzeitig
handeln, wenn sie vermuten, sich mit
dem Virus angesteckt zu haben. An-

tigen-Schnelltests oder ein PCR-Test in
der Hausarztpraxis bringen schnell
Klarheit. Das ist für Menschen mit Ri-
sikofaktoren besonders wichtig. Denn
in der Frühphase, in den ersten Tagen
nach der Infektion, stehen wirksame
antivirale Medikamente zur Verfü-
gung, die vor einem schweren Ver-
lauf schützen können.2 Sprechen Sie
mit Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt über
die Möglichkeit einer Verschreibung,
wenn bei Ihnen eine Infektion vorliegt,
um Komplikationen und mögliche
Spätfolgen zu vermeiden.
Mehr Wissenswertes zu Corona,

den Symptomen, Risikofaktoren und
Behandlungsmöglichkeiten finden Sie
unter www.coronabehandlung.de.

COVID-19 begleitet
uns weiterhin

Wie Sie sich als Risikopatient:in vor einem
schweren Verlauf schützen

1Robert Koch-Institut. ARE-Monatsbericht des RKI – 24. bis 27. Kalenderwoche, 09.06. bis
06.07.2025. https://edoc.rki.de/bitstream/handle/176904/12815/ARE_Monatsbericht_KW24-
27_2025.pdf?sequence=1&isAllowed=y. Letzter Zugriff: 03.09.2025.
2Robert Koch-Institut. Epid Bull 2024;22:1–17. https://www.rki.de/DE/Aktuelles/Publikatio-
nen/Epidemiologisches-Bulletin/2024/22_24.pdf?__blob=publicationFile&v=5. Letzter Zugriff:
03.09.2025.
3Treskova-Schwarzbach M et al. BMC medicine. 2021;19(1):212.

ANZEIGE

Wer heute modernisiert oder
baut, steht vor der Frage nach
der richtigen Energieversorgung.
Eine zuverlässige und bezahlba-
re Heizlösung ist wichtiger denn
je – zumal das Heizungsgesetz
(GEG) spätestens ab 2045 eine
klimaneutrale Wärmeversorgung
vorschreibt. Mit Flüssiggas bleiben
Immobilienbesitzerinnen und -besit-
zer flexibel: Es ist netzunabhängig
und nahezu überall einsetzbar
– gerade im ländlichen Raum ein
Vorteil für die private und gewerb-
liche Nutzung. Durch den perspek-
tivischen Einsatz von biogenem
Flüssiggas ist die Wärmeversor-
gung zudem zukunftsfähig.
Futuria Propan, das biogene

Flüssiggas von Primagas, wird
aus nachwachsenden Rohstoffen
sowie organischen Rest- und Ab-
fallstoffen gewonnen. Es ist che-
misch identisch mit konventionellem

Flüssiggas und kann meist ohne
technische Anpassungen in beste-
henden Anlagen genutzt werden.
Wer jetzt auf Flüssiggas setzt, kann
seine Versorgung an die gesetzli-
chen Anforderungen anpassen: Ist
die kommunale Wärmeplanung be-
reits abgeschlossen, kann mit einer
Gasbrennwerttherme und 65 %
Futuria Propan GEG-konform ge-
heizt werden. Steht die Planung
noch aus, ist ein stufenweiser Ein-
stieg möglich. Laut Berechnungen
von Primagas lassen sich die Ener-
giekosten innerhalb von 16 Jahren
dadurch um rund 25% reduzieren.

Primagas feiert
75-jähriges Jubiläum
Seit 75 Jahren steht Primagas

für verlässliche Energieversorgung.
2018 brachte Primagas als erster
Energieversorger biogenes Flüssig-

gas auf den deutschen Markt. Im-
mobilienbesitzerinnen und -besit-
zer profitieren von einem Partner,
der seit Jahrzehnten verlässlich an
ihrer Seite steht – und die Wärme-
wende aktiv mitgestaltet. Ob eine
Versorgung mit Flüssiggas infrage
kommt, lässt sich mit dem digitalen
„VoraussetzungsCheck“ auf der
Website von Primagas testen. Rund
100.000 Privathaushalte, Gewer-
be- und Industriebetrieben vertrau-
en auf die Energie des Versorgers.
Mehr Informationen finden Sie

unter www.futuriapropan.de und
www.primagas.de.

Zukunftsfähig heizen
Mit Flüssiggas anmorgen denken

ANZEIGE

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Gedenkgottesdienst: Am 
Samstag, 15. November, ge-
denkt der MGV Münster  sei-
ner in den letzten beiden Jah-
ren verstorbenen Mitglieder 
mit einem Gottesdienst in der 
katholischen Pfarrkirche St. 
Michael. Der Gottesdienst be-
ginnt um 18 Uhr und wird vom 
MGV-Männerchor musikalisch 
umrahmt.  
Musical „Pinocchio“ des 
Regenbogenchores am 6. 
und 7. Dezember jeweils um 
15.30 Uhr. Karten zum Preis 
von 10 Euro (Einheitspreis für 
Kinder, Erwachsene, Senioren 
bei freier Platzwahl) gibt es 
in Münster bei Eisen Thomas 

in der Darmstädter Straße, im 
Obstladen von Karin Mathy 
in der Altheimer Straße, in 
Dieburg bei der Bücherinsel 
Markt 7 und der PrintSolution 
& Giftpresse in der Frankfurter 
Straße 54, in Eppertshausen bei 
der Reinigung Weidner, Fried-
hofstraße 20. Karten können 
auch bei der MGV-Geschäfts-
stelle bestellt werden, Wolf-
gang Pistauer mobil/WhatsApp 
0170/833 6862 oder mgv@
mgv-muenster.de.

MGV 1845 Münster

Altehim (MA) Der Verein der 
Feuerwehr Altheim veranstaltet 
wie in den vergangenen Jahren 
auch in diesem Jahr wieder ein 
kleines gemütliches Fest hinter 
dem Feuerwehrhaus für alle Kin-
der im Ort.

Nach dem Umzug des ev. Kin-
dergarten am 7. November be-
ginnt um 18 Uhr das gemütliche 
Beisammensein bei Lagerfeuer, 
festlicher Beleuchtung, Kinder-
punsch, Glühwein und heißen 
Würstchen und Crêpes.

St. Martin am Feuerwehrhaus Altheim 

Treffen am Samstag, 8. Novem-
ber um 14.30 Uhr im DRK-
Heim in Kleestadt. Christine 
Vonderheid-Ebner kommt 
zu vorbei und wird „Lachyo-
ga“ vorstellen. Es sind alle 
eingeladen mit Partnern, 
Freunden und Angehörigen. 
Kuchenspenden bitte bei Mo-
nika Heil (Tel. 06078/8528) 
anmelden. 
Das nächste Treffen ist die 
Weihnachtsfeier am Samstag, 
13. Dezember, um 14.30 Uhr 
im DRK-Heim in Kleestadt.  

Parkinson-                 
Selbsthilfegruppe

Münster (MA) Montag, 10. 
November,  um 17 Uhr Jah-
reshauptversammlung des 
Naturheilvereins Darmstadt 
und  Umgebung, mit Wahl im 
Büroraum von Petra Heuck, 
Hohe Straße 15, Dieburg. Ab-
lauf nach Tagesordnung. Für 
Gespräche, Austausch sowie 
Ideen ist genügend Zeit. 
Mittwoch, 12.November, von 
20 bis 21.30 Uhr, Vortrag: 

Evolutionspädagogik - Hilfe 
bei Lern- und Verhaltenspro-
blemen für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene in der 
Gersprenzhalle, kleiner Saal. 
Referentin ist Steffi Hart-
mann /HP/ Evolutionspäda-
gogin/Lernberaterin P.P. Der 
Eintritt ist auf Spendenbasis.  
Anmeldung sind er-
wünscht bei Angelika Tank, 
0151/59852101.

JHV und Vortrag                             
beim Naturheilverein

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 31. Oktober
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 1. November 
Allerheiligen
Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
14.30 Uhr: Friedhof, Münster 
Andacht mit Gräbersegnung
16.00 Uhr: Waldfriedhof Ep-
pertshausen Andacht mit Grä-
bersegnung
16.30 Uhr Uhr: Friedhof, 
Altheim	 Andacht mit Gräber-
segnung 
18.00 Uhr: Kirche St.Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f. Pfarrer Heinrich Scharf
Sonntag, 2. November
Allerseelen
Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier für † 
Maximilian Dominik / für † Jo-

hanna Stix
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Kinderwortgottes-
dienst
11.00 Uhr: Alter Friedhof Ep-
pertshausen Andacht mit Grä-
bersegnung
Dienstag, 4. November
9.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Eheleute Elisabeth und Josef 
Ries, Enkelin Tina, Eheleute 
Elfriede und Heinrich Peschek, 
Rudolf Friedrich, Schwester 
Franziska und Angehörige und 
Verstorbene
Mittwoch, 5. November
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster Geschenkte Zeit. 
Wort-Gottes-Feier (nicht nur) 
für Trauernde - mit Gebeten für
unsere Verstorbenen
Kollekte Büchereiarbeit
19.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Ökum. Friedens-
gebet
Donnerstag, 6. November
10.00 Uhr: Pflegeheim, Münster 
Wortgottesdienst
Freitag, 7. November
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 8. November

18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion
Sonntag, 9. November
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f. Marga u. Oswald Schmiedl / 
f. Heinz Blickhan / f.  Helene 
u. Johann Huther / f. Elisabeth 
u. Anton Passler / f. Martha  u. 
Willi Huther / f.  Olena Fus
Kollekte für die Büchereiarbeit
Im Anschluss Bistro im Haus 
Sebastian.
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen	
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
15.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Großes Gebet – Anbe-
tung vor der Monstranz mit an-
schließenden Betstunden
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Schlussfeier mit sakra-
mentalem Segen mit dem kath. 
Kirchenchor „Cäcilia“
Firmung im Pastoralraum 
2026: Ende November werden 
die Anmeldungen zum nächs-
ten Firmkurs 2026 versendet. 
Es betrifft die Kommunionjahr-
gänge 2019, (für Eppertshausen 

2020). Die Firmung feiern wir 
am 9. Mai 2026 mit Domdekan 
Henning Priesel um 14 Uhr in 
St. Josef, Babenhausen; um 17 
Uhr St. Peter und Paul, Dieburg.
Informationsabende dazu fin-
den statt: am 5. November um 
19 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Josef, Babenhausen; am 6. 
November um 19 Uhr im Pa-
ter-Delp-Haus, Dieburg.
Wir suchen aus allen Gemein-
den engagierte Frauen und 
Männer, die für die Zeit der 
Vorbereitung – von Ende Januar 
bis Ende April - Ansprechpart-
ner für die jungen Menschen in 
den jeweiligen Gemeinden sein 
wollen. Die inhaltliche Vorbe-
reitung wird wieder über die 
verschiedenen Module statt-
finden, die wir gerade zusam-
menstellen.  Verantwortlich: 
Die Gemeindereferentinnen 
Jutta Lehmann-Braun (Tel. 
06071/881642) und Claudia 
Schöning (Tel. 06071/3055027).
Seniorenclub Eppertshau-
sen im Seniorenzentrum St. 
Hildegard, Am Abteiwald 9 am 
Mittwoch, 5. November, um 
14.30 Uhr: Herr Kraus - OWK 
führt uns auf
Seniorentreff Münster am 
Mittwoch, 5. November, um 15 
Uhr: Spielenachmittag im Foyer 

des Pfarrzentrums.
Eine Herberge für Maria 
und Josef: Nachdem die Her-
bergsuche mit Maria, Josef und 
dem Eselchen im vergangenen 
Jahr so viel Anklang gefunden 
hat, möchten wir auch in diesem 
Advent wieder gemeinsam mit 
Familien eine besondere Aktion 
gestalten – diesmal unter dem 
Motto: „Uns ist ein Licht auf-
gegangen“. Wir laden Familien 
ein, sich in der Adventszeit auf 
Weihnachten einzustimmen. 
Dabei wird eine Geschichte und 
ein Laternenlicht von Familie 
zu Familie weitergereicht. Die 
Geschichte kann den Kindern 
vorgelesen werden, und das 
Licht – eine Kerze – darf von je-
der Familie individuell gestaltet 
werden. Beides wird am Ende 
gemeinsam an Weihnachten in 
die Kirche einziehen und an der 
Krippe seinen Platz finden – als 
Zeichen dafür, dass wir unse-
re Türen und Herzen für Jesus 
Christus öffnen, das Licht der 
Welt. Wer mitmachen möchte, 
kann sich ab dem 01. Novem-
ber in beiden Kirchen auf der 
Stellwand für ein Datum ein-
tragen. Dort finden sich auch 
alle weiteren Informationen zur 
Aktion. Wir freuen uns auf viele 
leuchtende Fenster und offene 

Türen!
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26 E-Mail: 
pfarrbuero@stsebastian-ep-
pertshausen.de. Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:  Montag 17 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr. 
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Mittwoch 14 – 16 Uhr, Freitag 
10 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de.  Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640 (Leitender Pfarrer des 
Pastoralraums). In dringenden 
seelsorglichen Fällen ist Pfarrer 
Vogl unter 0176 / 12539345 er-
reichbar. Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Freitag, 31.Oktober
Reformationstag
19.00 Uhr: Nachbar-
schafts-Gottesdienst in 
Groß-Zimmern mit Glocken-
weihe
Sonntag, 2.November 
Reformationsfest
9.30 Uhr: Konfirmationsju-
biläum mit Abendmahl und 
Kirchkaffee mit Pfr. J. Op-

fermann. Die Kollekte ist be-
stimmt für die Lutherstiftung 
und ESG-Einzelfallhilfe.
Sonntag, 9.November
17.00 Uhr: Taizé-Andacht
Dienstag, 11.November
17.00 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst St. Sebastian
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Qasemi-Naqshbandi (sae-
darza96@outlook.de).

Dienstags
10.00-11.00 Uhr Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Donnerstag, 6.November

20.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung
Freitag, 14.November
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Krippenspiel 2025: In weni-
ger als drei Monaten ist schon 
wieder Weihnachten! Darum 
sollten wir schnell mit dem 
Proben anfangen, um ein tol-
les Krippenspiel auf die Beine 
zu stellen! Wenn du dir vor-
stellen kannst, in die Rolle ei-
nes Engels, Hirten oder Königs 
zu schlüpfen, dann komm zu 
unserem ersten Treffen am 
23.November um 12.30 Uhr 
in der Friedensgemeinde Ep-
pertshausen. Dass wir uns ein 
bisschen besser vorbereiten 
können, schreib uns doch im 

Vornhinein schon eine Mail 
(Inka.Bourhofer@t-online.de) 
mit deinem Namen und dei-
nem Alter. 
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Ab 3.November ist 
das gemeinsame Gemeinde-
büro  nur noch in der Frank-
furter Str. 3 in Dieburg zu er-
reichen: Dienstag bis Freitag 
10 - 12 Uhr, Montagnachmit-
tag 16 - 18 Uhr, Donnerstag-
nachmittag 16 - 18 Uhr. Tel. 
31311, Mail: friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbe-
antworter eingeschaltet. 

Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Freitag, 31.Oktober 
Reformationstag
19.00 Uhr: Nachbarschafts-Got-
tesdienst zum Reformationstag 
mit Glockenweihe in Groß-Zim-
mern
Sonntag, 2.November
11.00 Uhr: Feierlicher Gottes-
dienst anlässlich der diesjähri-
gen  Jubelkonfirmationen mit 
Abendmahl in Münster. Einge-
laden sind im Besonderen alle 
Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die in den Jahren 
2000 (Silberne), 1975 (Goldene) 
in Münster konfirmiert worden 
sind. Darüber hinaus sind auch 
alle Jubilare 1965 (Diamantene), 
1960 (Eiserne) und 1955 (Gna-
den), die in einer anderen Kir-
chengemeinde konfirmiert wur-
den, aber heute in Münster leben 
herzlich eingeladen.
Sonntag, 9.November
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Termine
Dienstag, 4. November
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht 

18.30 Uhr: Kreativ-Treff
19.30 Uhr:  (Gesprächskreis zu 
Glaubensthemen)
Mittwoch, 5.November
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 6. November 
15.00 Uhr: Krabbelgruppe Jahr-
gang 2024 / 2025, 1. Stock
15.30 Uhr: Spielgruppe (Erdge-
schoss)
Sonntag, 9.November
18.30 Uhr: Gedenken an die No-
vember-Progrome, Treffpunkt 
am Storchenschulhaus
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster:  Ach-
tung: Vom 23. bis 31.November 
bleibt das Büro geschlossen! Ab 
3.November ist das gemeinsame 
Gemeindebüro  nur noch in der 
Frankfurter Str. 3 in Dieburg zu 
erreichen: Dienstag bis Freitag 
10 - 12 Uhr, Montagnachmittag 
16 - 18 Uhr, Donnerstagnach-

mittag 16 - 18 Uhr. In Münster 
ist das Büro nur noch mittwochs 
von 10 – 12 Uhr geöffnet (ab 5. 
November). Tel. 3 13 11, E-Mail: 
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: martinsge-
meinde-muenster.ekhn.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 15 Uhr Senioren-
kaffee 20 Uhr Gemeindegebet.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Freitag, 31. Oktober
15.30 – 16.45 Uhr: Konfi 4 im ev. 
Gemeindehaus
18.00 Uhr: Gottesdienst zum Re-
formationstag. Dabei wirken der 
Evangelische Kirchenchor und 

der Evangelische Posaunenchor 
mit. Die Predigt hält Pfr. Ulrich 
Möbus. Im Anschluss findet das 
Mitarbeiterfest mit Pizzen aus 
dem Holzbackofen und mehr 
statt.
Sonntag, 2.November
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Dienstag, 4. November 
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster
Mittwoch, 5.November
19.30 Uhr: Gebets- und Bibeltreff 
in Harpertshausen
Donnerstag, 6. November 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 7.November
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Samstag, 8.November
10.00 Uhr: Schöner gemein-
samer Brot-Back-Tag  mit allen 
Konfi 4 Kindern
Sonntag, 9.November
10.15 Uhr: Gottesdienst mit fei-
erlichem Konfi 4 Abschluss
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanzver-
tretung): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen,  nach telefonischer Verein-

barung unter Tel. 06073/20 10.
Gemeindebüro: Ab 3.No-
vember ist das gemeinsame Ge-
meindebüro  nur noch in der 
Frankfurter Str. 3 in Dieburg zu 
erreichen: Dienstag bis Freitag 10 
- 12 Uhr, Montagnachmittag 16 
- 18 Uhr, Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel.  31 31 1, E-Mail: 
k irchengemeinde.altheim@
ekhn.de. 

Münster (MA) Am vergange-
nen Freitag trafen sich die Mu-
sikerinnen und Musiker des 
Jugendorchesters des Musik-
vereins Münster, um wie jedes 
Jahr das gemeinsame Probewo-
chenende im Kreisjugendheim 
Ernsthofen zu beschreiten. In 
fünf Gesamtproben und ei-

ner Satzprobe wurden über 
das Wochenende verteilt die 
geplanten Stücke für das dies-
jährige Festliche Konzert am 
29.November unter dem Motto 
„Vive la France“ intensiv erar-
beitet und geübt. Infos rund 
um das Konzert unter www.
mvm1914.de. � (Foto: MVM)

Jugendorchester bereitet sich auf               
Festliches Konzert vor

HSG Bachgau - D-Jugend �17:28  
HSG Kahl/Kleinostheim II - 
E-Jugend�  2:0  
weibliche C-Jugend - HSG Hai-
bach/Glattbach 	�  12:28  
Herren II - HSG Sulzbach/Lei-
dersbach II � 28:24  
Herren I - TSV Habitzheim 
� 35:21

HSG EMU
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (RZ) Jetzt noch

20%-Bafa-Förderungsvortei l

vom Staat für den Austausch

von alten Fenstern und Außen-

türen, empfiehlt Ihnen Ihr

Experte, Winfried Sommer. Die

Umsetzung erfolgt vom erfah-

renen Fachbetrieb mit eigenen

Fachmonteuren. Die Beauftra-

gung kann durch den eigenen

Energieberater für die komplette

Antragsabwicklung zum Son-

derpreis erfolgen. Fenster sind

der wichtigste Faktor, wenn es

um Energieverlust, Ressour-

censchonung oder Heizkosten-

Ersparnis bei einem Gebäude

geht.

Unsere Qualitäts-Wärmeschutz-

und Sicherheits-Fenster sor-

gen dafür, dass deutlich weni-

ger geheizt werden muss. Die

höchsten Energieverluste ent-

stehen durch alte Fenster: allein

40% der Wärme geht dadurch

verloren. Mit Qualitäts-Sicher-

heits-Türen und -Fenstern wird

das Eigenheim spürbar siche-

rer. Eine geprüfte mechanische

Absicherung ist unabdingbar,

um professionelle Einbrecher

vom Eindringen in die eigene

vier Wände abzuhalten.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäfts-Erfah-

rung, präsentiert ein umfangrei-

ches Lieferprogramm rund um

die Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster- Haustüren und-

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Innentü-

ren, Terrassen-überdachungen,

Vordächer, Kellerabgangs-über-

dachungen, Vorbauten und Car-

ports. Dem Kunden wird von

der Planung und Beratung über

die Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundumservice aus einer Hand

angeboten. Der renommierte

Fenster- und Türen-Fachbetrieb

mit eigenen Monteuren garan-

tiert eine ordnungsgemäße und

fachgerechte Auftragsabwick-

lung.

Fenster Sommer ist unter Tel.

06106/733244, 0171/6512440,

www.fenster-sommer.de und

f e n s t e r - s omme r @ gm x . d e

erreichbar.

Heizkosten senken und Klima schützen

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

F E N S T E R- T Ü R E N- A K T I O N

Jetzt noch bis zu 20% Bafa-Förderungszuschuss
sichern, durch unseren Energieberater!
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Am vergangenen Sonntag 
stand für die SSG Röder-
mark-Eppertshausen der dritte 
Spieltag der Schachsaison an. 
Die erste Mannschaft war hier 
in Gernsheim zu Gast, und 
konnte mit 5,5:2,5 einen über-
zeugenden Sieg davontragen. 

Die zweite und dritte Mann-
schaft hatten nicht so viel 
Glück. In der zweiten musste 
man sich gegen Groß-Umstadt 
mit 2,5:5,5 geschlagen geben, 
die dritte Mannschaft verlor 
mit 2:3 nur knapp gegen die 
Gegner aus Groß-Zimmern.

Schach-Spielgemeinschaft             
Rödermark-Eppertshausen

FVE - SSV Brensbach�  4:2
Der FV Eppertshausen feierte 
einen verdienten 4:2-Heimsieg 
gegen den SSV Brensbach – ein 
Erfolg, der vor allem durch eine 
starke zweite  Halbzeit und echte 
Comeback-Qualitäten zustande 
kam. Die Gäste standen kom-
pakt und machten es dem FVE 
zunächst schwer. Die Hausher-
ren starteten etwas zu vorsich-
tig, konnten aber dennoch nach 
15 Minuten in Führung gehen: 
Nach einem sehenswerten Spiel-
zug über Czerwinski und Ze-

weldi traf Winter zum 1:0. Der 
Jubel hielt jedoch nicht lange an 
– bereits in der 21. Minute gelang 
Brensbach nach einem langen 
Einwurf der Ausgleich. Danach 
blieb das Spiel offen, bis es mit 
1:1 in die Pause ging.
Nach dem Seitenwechsel be-
gann der FVE engagierter, geriet 
jedoch kurz nach Wiederan-
pfiff in Rückstand. Ein Eckball 
konnte nicht konsequent geklärt 
werden, und Brensbach nutzte 
die Unordnung zum 1:2 (49.). 
Dieses Gegentor wirkte wie ein 

Weckruf. Fortan spielte der FVE 
mit mehr Mut, Tempo und Ent-
schlossenheit. In der 67. Minute 
verwandelte Zeweldi einen be-
rechtigten Foulelfmeter sicher 
zum 2:2-Ausgleich. Ein weiterer 
Strafstoß brachte dann die Wen-
de: Holzschneider übernahm 
Verantwortung und traf souve-
rän zur 3:2-Führung (81.). Nach 
einer Gelb-Roten Karte gegen 
Brensbach nutzte Eppertshau-
sen die Überzahl konsequent 
aus. Eine schöne Kombination 
über Pilo und Zeweldi vollende-

te Guber in der 86. Minute zum 
4:2-Endstand.
Fazit: Nach verhaltenem Beginn 
zeigte der FVE in der zweiten 
Halbzeit genau die Tugenden, die 
Trainer Mark Braun sehen wollte: 
Mut, Tempo und Entschlossen-
heit. „Die Comeback-Qualitäten 
haben mich heute besonders ge-
freut – 60 Minuten waren okay, 
30 richtig gut“, so Braun nach 
dem Spiel. Ein verdienter Heim-
sieg, der die kleine Serie weiter 
ausbaut.
FVE II - KSG Georgenh. 3:2 

Ein wichtiger und am Ende 
auch verdienter Heimsieg der 
1b. Die Mannschaft, von Trainer 
Christrian Lutz bestens einge-
stellt, zeigte an diesem Tage ein 
gutes Spiel und überzeugte mit 
kämpferischem Einsatz. Für die 
2:0-Führung in der ersten Halb-
zeit sorgten Luis Gensert und 
Alex Schröter per Kopfball, Mit 
einemn„Tor des Monats“ sorgte 
schließlich Josh Seib für die Vor-
entscheidung.
Vorschau: Sonntag (2.): SG 
Langstadt/Babenhausen II - FVE 

II12.30 Uhr, FVE - SC Hassia Die-
burg 14.30 Uhr.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (30.)  von 18.45 
bis 19.45 Uhr in der Sporthalle. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 39. Spieltag: 1. 
„Mia-san-mia“ Dieter, 2.  „Doo-
degräwer“ Sepp, 3.  „Cosmos“ 
Herbert, 4.  „Bosse“ Hans, 5.  
„Kugelblitz“ August, 6.  „Fuzzi“ 
Emil, 7.  „Wäscher“ Werner, 8.  
„Titsch“ Hans, 9.  „Mariechen“ 
Klaus, 10.  „Porzeler“ Jürgen, 11.  
„Heino“ Hubert. 

Fußballverein Eppertshausen

Damen  – DJK Münster IV 
� 5:5 
In einem ausgeglichenen Spiel 
konnte sich am Ende keine 
der beiden Mannschaften 
durchsetzen, sodass das Spiel 
leistungsgerecht Remis endet. 
Ein großes Dankeschön geht 
an Annegret Gregor und Co-
rinne Schwinn, die kurzfristig 
als Ersatzspielerinnen einge-
sprungen sind. Für den TTC 
erfolgreich waren Ella Berker 
und Anne Mann (je 2), sowie 
gemeinsam im Doppel. Die Da-
men stehen nach fünf Spielen 
mit 5:5 Punkten auf dem 4. Ta-
bellenplatz. 
TTC 3 – GSV Gundernhau-
sen III�  5:5 
Nach einem denkbar schlech-
ten Start und einem 0:2- 
Rückstand nach den Eingangs-
doppeln zeigte die Mannschaft 
in den Einzeln ihre Klasse. 

Nach drei gewonnen Einzeln 
schaffte die Mannschaft den 
3:3 Ausgleich zur Halbzeit. In 
der Folge brachten Christoph 
Maschke und Jugendspieler 
Fabio Sopp den TTC mit 5:4 
in Führung. Im entscheiden-
den Spiel unterlag Fabian Thiel 
nach starker kämpferischer 
Leistung denkbar knapp mit 
10:12 im Entscheidungssatz, 
sodass das Spiel Unentschie-
den endete. Für die Mann-
schaft punkteten Fabio Sopp 
(2), Christoph Maschke, Patrick 
Bourhofer und Fabian Thiel (je 
1).  
TSV Nieder-Ramstadt V – 
TTC 4�  8:2 
Im Auswärtsspiel beim Spit-
zenreiter aus Nieder-Ramstadt 
unterlag die vierte Mannschaft 
des TTC mit 2:8. Doch der 
Spielverlauf spiegelt sich nicht 
im Ergebnis wider. Die Hälfte 

der Spiele wurde erst im Ent-
scheidungssatz entschieden. 
Die Punkte für die Mannschaft 
holte Willi Müller im Einzel, 
sowie im Doppel an der Sei-
te von Manfred Weyand. Die 
Vierte steht mit 4:4 Punkten 
auf dem 6. Tabellenplatz in der 
1. Kreisklasse.  
TTC 5 – TSV Richen II�  9:1 
Nach dem kurzfristigen Ausfall 
von Mannschaftsführer Stef-
fen Wich sprang Jugendspieler 
Julian Schledt dankenswerter 
Weise ein. Er krönte seinen 
Einsatz mit zwei Einzelsiegen 
und einem Erfolg gemeinsam 
im Doppel mit Pascal Duti-
ne. Die weiteren Punkte für 
die Mannschaft holten Mar-
kus Weiß, Volker Trachte und 
Pascal Dutine (je 2). Durch den 
Sieg steh die Mannschaft nach 
vier Spieltagen mit 6:2 Punkten 
auf dem 1. Tabellenplatz in der 

1. Kreisklasse. 
TTC 6– TTC Otzberg � 9:1 
Die Mannschaft spielte in der 
Aufstellung Ella Berker, Julian 
Schledt, Horsti Beck und Justus 
Reinecke. Das klare Spielergeb-
nis resultiert aus einer starken 
Leistung jedes einzelnen Spie-
lers, da alle jeweils ihre beiden 
Einzel gewannen. Im Doppel 
siegte nur noch das Doppel 
II mit Ella Berker und Horsti 
Beck. Das Doppel I mit Julian 
Schledt und Justus Reinecke 
musste leider gegen einen star-
ken Gegner ihr Spiel abgeben. 
Somit ist die 6.Mannschaft 
weiterhin Tabellenführer der 
zweiten Kreisklasse Gr.3 Kreis 
Darmstadt-Dieburg. 
DJK Münster VII – TTC7�5:5 
Erfolgreich für den TTC waren 
Lutz Huhle (2), Horst Fisch und 
Reimund Viertl (je 1), sowie das 
Doppel Viertl/ Fisch. 

SV 1945 Groß-Bieberau III 
– TTC 8� 3:7 
Beim Sieg über Groß-Bieberau 
punkteten Hubert Herrmann, 
Klaus Bauer (je 2), Harry Sieb 
(1), sowie die Doppel Sieb/ 
Herrmann und Bauer/ Herges. 
SV St. Stephan Griesheim 
X – TTC 8 � 5:5 
Nach einem 0:4-Rückstand bei 
St. Stephan Griesheim kämpf-

te sich die 8. Mannschaft sen-
sationell zurück ins Spiel und 
holt noch ein Remis. Erfolg-
reich waren Simon Scharf und 
Thomas Frühwein (je 2), sowie 
Matthias Vieth (1).  
TTC 9 – TSV Richen V � 3:7 
Erfolreich für die Mannschaft 
waren Martin Lipinski mit zwei 
Einzelerfolgen und Thomas 
Frühwein mit einem Sieg. 

TTC Eppertshausen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Dienstag, 04. November
Abfuhr Biotonne

Fortsetzung von Seite 4

Für die Wahl zur Gemein-
devertretung sind 46 Un-
terschriften vorzulegen.
Jede wahlberechtigte Person 
kann nur einen Wahlvorschlag 
unterzeichnen. Hat jemand 
mehrere Wahlvorschläge un-
terzeichnet, so ist seine Un-
terschrift auf allen weiteren 
Wahlvorschlägen für diese 
Wahl ungültig. Familienname, 
Vorname, Tag der Geburt und 
Anschrift (Hauptwohnung) 
der Unterzeichnerin oder des 
Unterzeichners sowie der Tag 
der Unterzeichnung sind au-
ßerdem anzugeben. Diese Un-
terschriften sind auf den amt-
lichen Formblättern „KW Nr. 7 
– Formblatt für eine Unterstüt-
zungsunterschrift“, die auf An-
forderung von dem Gemein-
dewahlleiter kostenfrei zur 
Verfügung gestellt werden, zu 
erbringen. Bei der (formlosen) 
Anforderung der Formblätter 
bei dem Gemeindewahlleiter 
ist der Name der Partei oder 
Wählergruppe und, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch diese anzugeben. 
Ferner ist die Aufstellung der 
Bewerberinnen und Bewerber 
in einer Mitglieder- oder Ver-
treterversammlung, gemäß § 
12 KWG, zu bestätigen. Die 
Unterschriften dürfen erst 
nach Aufstellung der Bewer-
berinnen und Bewerber durch 
eine Mitglieder- oder Vertreter-
versammlung der Partei oder 
Wählergruppe geleistet wer-
den; vorher geleistete Unter-
schriften sind ungültig.
Die Wahlberechtigung der Un-
terzeichnerinnen und Unter-
zeichner von Wahlvorschlägen 
muss zum Zeitpunkt der Unter-
zeichnung gegeben sein und ist 
bei Einreichung des Wahlvor-
schlags nachzuweisen. Für jede 
Unterzeichnerin und jeden Un-
terzeichner des Wahlvorschlags 
ist auf dem Formblatt „KW Nr. 
7 – Formblatt für eine Unter-
stützungsunterschrift“ oder 
gesondert auf dem Formblatt 
„KW Nr. 8 – Bescheinigung des 
Wahlrechts“ eine Bescheini-
gung des Gemeindevorstandes 
derjenigen Gemeinde, bei der 
sie oder er im Wählerverzeich-
nis einzutragen ist, beizufügen, 
dass sie oder er zum Zeitpunkt 
der Unterzeichnung im Wahl-
kreis wahlberechtigt ist. Ge-
sonderte Bescheinigungen des 
Wahlrechts sind vom Träger 
des Wahlvorschlags bei der Ein-
reichung des Wahlvorschlags 
mit den Unterstützungsunter-
schriften zu verbinden.
Die Bescheinigung des Wahl-
rechts und die Bescheini-
gung der Wählbarkeit werden 

kostenfrei erteilt. Für jede/n 
Wahlberechtigte/n darf die 
Bescheinigung des Wahlrechts 
nur einmal zu einem Wahlvor-
schlag erteilt werden (§ 23 Abs. 
4 KWO).
7. Aufstellung der Wahl-
vorschläge 
Die Bewerber/innen für die 
Wahlvorschläge werden in ge-
heimer Abstimmung in einer 
Versammlung der Mitglieder 
der Partei oder Wählergrup-
pe im Wahlkreis oder in einer 
Versammlung der von den 
Mitgliedern der Partei oder 
Wählergruppe im Wahlkreis 
aus ihrer Mitte gewählten Ver-
treter (Vertreterinnen-/Vertre-
terversammlung) aufgestellt 
und ihre Reihenfolge im Wahl-
vorschlag festgelegt. Bei der 
Aufstellung sollen nach Mög-
lichkeit Frauen und Männer 
gleichermaßen berücksichtigt 
werden. Vorschlagsberechtigt 
ist auch jede/r Teilnehmer/in 
der Versammlung; den Bewer-
berinnen/Bewerbern ist Gele-
genheit zu geben, sich und ihr 
Programm der Versammlung 
in angemessener Zeit vorzustel-
len. Eine Wahl mit verdeckten 
Stimmzetteln gilt als geheime 
Abstimmung. Das Nähere über 
die Wahl der Vertreter/innen 
für die Vertreterinnen-/Ver-
treterversammlung, über die 
Einberufung und Beschluss-
fähigkeit der Mitglieder- oder 
Vertreterinnen-/Vertreter-Ver-
sammlung sowie über das ge-
setzlich nicht geregelte Ver-
fahren für die Aufstellung von 
Wahlvorschlägen und für die 
Benennung der Vertrauensper-
sonen regeln die Parteien und 
Wählergruppen (§ 12 Abs. 1 
KWG).
Über den Verlauf der Versamm-
lung ist eine Niederschrift nach 
dem Vordruckmuster „KW Nr. 
11 – Niederschrift über den 
Verlauf der Versammlung zur 
Aufstellung der Bewerberin-
nen oder der Bewerber“ an-
zufertigen. Die Niederschrift 
muss Angaben über Ort und 
Zeit der Versammlung, die 
Form der Einladung, die Zahl 
der erschienenen Mitglieder 
oder Vertreterinnen und Ver-
treter, die Ergebnisse der Ab-
stimmungen sowie über die 
Vertrauensperson, die stell-
vertretende Vertrauensperson 
und – sofern bestimmt – die 
jeweiligen Ersatzpersonen 
nach § 11 Abs. 3 Satz 3 KWG 
enthalten. Die Niederschrift ist 
von der Versammlungsleiterin 
oder dem Versammlungslei-
ter, der Schriftführerin oder 
dem Schriftführer und zwei 
weiteren Mitgliedern oder Ver-
treterinnen oder Vertretern 
zu unterzeichnen. Sie haben 
dabei gegenüber dem Gemein-
dewahlleiter, an Eides statt zu 
versichern, dass die Aufstellung 
der Bewerberinnen und Bewer-
ber und die Festlegung ihrer 
Reihenfolge in geheimer Ab-
stimmung erfolgt ist, dass jede 
Teilnehmerin und jeder Teil-
nehmer vorschlagsberechtigt 
war und dass die Bewerberin-
nen und Bewerber Gelegenheit 
hatten, sich und ihr Programm 
der Versammlung in angemes-
sener Zeit vorzustellen. Der 
Gemeindewahlleiter ist zur Ab-
nahme einer solchen Versiche-
rung an Eides statt zuständig; 
er gilt als Behörde im Sinne des 
§ 156 Strafgesetzbuch.
8. Einreichung, Ände-
rung und Rücknahme von 
Wahlvorschlägen
Die Wahlvorschläge sind spä-
testens am 69. Tag vor dem 

Wahltag bis 18:00 Uhr vollstän-
dig und schriftlich im Original 
beim Wahlamt der Gemeinde 
Eppertshausen, Franz-Gruber-
Platz 14 in 64859 Eppertshau-
sen zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses (Mo-Fr 08 Uhr bis 
12 Uhr und Moi 16 Uhr bis 18 
Uhr) einzureichen. Der 69. Tag 
vor dem Wahltag ist
Montag, der 5. Januar 2026.
Die Wahlvorschläge sind nach 
Möglichkeit so frühzeitig vor 
diesem Termin einzureichen, 
dass etwaige Mängel, die ihre 
Gültigkeit berühren, noch 
rechtzeitig behoben werden 
können. Die Einreichungsfrist 
ist eine gesetzliche Ausschluss-
frist. Eine Wiedereinsetzung 
in den vorigen Stand ist ausge-
schlossen.
Einem Wahlvorschlag ent-
sprechend Vordruckmuster 
„KW Nr. 6 – Wahlvorschlag“ 
verbunden mit der/den Lis-
te(n) der aufgestellten Bewer-
berinnen und Bewerber nach 
Muster „Anlagenblatt zu Vor-
druckmuster KW Nr. 6“ sind 
beizufügen:
Schriftliche Erklärungen al-
ler vorgeschlagenen Bewerbe-
rinnen und Bewerber gemäß 
Muster „KW Nr. 9 – Zustim-
mungserklärung“, dass sie ih-
rer Aufstellung zustimmen und 
ihnen die Modalitäten des Er-
werbs der Rechtsstellung einer 
Vertreterin bzw. eines Vertre-
ters nach § 23 KWG bekannt 
sind. Die Erklärung muss auch 
Angaben darüber enthalten, 
ob die Bewerberin oder der Be-
werber nach den Bestimmun-
gen über die Unvereinbarkeit 
von Amt und Mandat an der 
Mitgliedschaft in der Gemein-
devertretung gehindert ist, 
sowie eine Verpflichtung der 
Bewerberin oder des Bewer-
bers, später eintretende Hinde-
rungsgründe dem Gemeinde-
wahlleiter mitzuteilen.
für jede Bewerberin und jeden 
Bewerber eine Bescheinigung 
des Gemeindevorstandes der 
jeweiligen Hauptwohnsitzge-
meinde nach Muster „KW Nr. 
10 – Bescheinigung der Wähl-
barkeit“, dass die betreffende 
Person wählbar ist;
die erforderliche Anzahl der 
ggf. notwendigen Unterstüt-
zungsunterschriften auf amt-
lichen Formblättern gemäß 
Formblatt „KW Nr. 7“ sowie 
Bescheinigungen des Gemein-
devorstandes der jeweiligen 
Hauptwohnsitzgemeinde über 
das Wahlrecht der Unterzeich-
nerinnen und Unterzeichner 
zum Zeitpunkt der Unterzeich-
nung;
eine Ausfertigung der Nieder-
schrift gemäß Formblatt „KW 
Nr. 11“ über die Beschlussfas-
sung der Mitglieder- oder Ver-
treterversammlung, in der die 
Bewerberinnen und Bewerber 
aufgestellt worden sind, mit 
den nach § 12 Abs. 3 KWG vor-
geschriebenen Angaben und 
Versicherungen an Eides statt 
verbunden mit der/den Liste(n) 
der aufgestellten Bewerberin-
nen und Bewerber nach Muster 
„Anlagenblatt zu Vordruck-
muster KW Nr. 11“.
Ein Wahlvorschlag kann nach 
der Einreichung durch gemein-
same schriftliche Erklärung der 
Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson 
ganz oder teilweise zurückge-
nommen werden.
Nach der Zulassung durch den 
Gemeindewahlausschuss kann 
ein Wahlvorschlag nicht mehr 
geändert oder zurückgenom-
men werden.

9. Wahlamt der Gemeinde 
Eppertshausen 
Das Wahlamt der Gemeinde 
Eppertshausen befindet sich im 
Rathaus, Franz-Gruber-Platz 14 
in 64859 Eppertshausen in den 
Zimmern 1 und 3.
Die Öffnungszeiten sind:  Mo. 
- Fr.         8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
und montagsnachmittags in 
der Zeit von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr
Abweichende Terminverein-
barungen sind grundsätzlich 
möglich. Zur Einreichung 
der Wahlvorschläge bitte wir 
um eine Terminvereinbarung 
unter  06071/3009-50 oder 
06071/3009-51 oder per Mail 
unter wahlen@eppertshausen.
de 
Eppertshausen, den 30.10.2025 
gez. Alles-Bernhard
besondere Wahlleiterin 

Bekanntmachung
zur 32. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses 
am Montag, 03.11.2025, 20:00 
Uhr, in den Sitzungssaal des 
Rathauses der Gemeinde Ep-
pertshausen, Franz-Gruber-
Platz 14,  64859 Eppertshausen 
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Mitteilung der Verwaltung
2. 3003-010 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Baugebiet „Am Abteiwald“
Hier: Kostenübersicht zum 
30.09.2025
3. 3005-001 Abwasserbehand-
lung
Entwässerungssatzung (EWS), 
6. Änderungssatzung
Hier: Beschlussfassung des Zu-
trittsrechts und der Datenerhe-
bung nach § 23 EWS
4. Verschiedenes
Eppertshausen, 21.10.2025
Ann-Katrin Brockmann
stellv. Ausschussvorsitzende

Bekanntmachung zur 34. 
Sitzung der Gemeinde-
vertretung am Dienstag, 
04.11.2025, 19:00 Uhr, in den 
Kleinen Saal der Bürgerhalle, 
Waldstraße 19, 64859 Epperts-
hausen 
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
352. Mitteilungen der Verwal-
tung
353. Anfragen der Gemeinde-
vertreter / Gemeindevertrete-
rinnen
354. Bericht aus den Zweckver-
bänden
355. 3003-001 Räumliche Pla-
nungs- und Entwicklungsmaß-
nahmen
Hier: Beschlussfassung der 
Kommunalen Wärmeplanung
356.	 3005-001 Abwasser-
behandlung
Entwässerungssatzung (EWS), 
6. Änderungssatzung
Hier: Beschlussfassung des Zu-
trittsrechts und der Datenerhe-
bung nach § 23 EWS
357. 3009-011 Forstwirtschaft
Hier: Beschlussfassung des For-
steinrichtungswerkes 2025
358. 3009-011 Forstwirtschaft
Hier: Vorstellung des Entwur-
fes des Waldwirtschaftsplanes 
für das Jahr 2026
Im Anschluss an die Gemein-
devertretersitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt.
Eppertshausen, 22.10.2025
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung

Weihnachtsbaum für den 
Franz-Gruber-Platz
Seit vielen Jahren ist es schöne 
Tradition in Eppertshausen, 

dass Bürgerinnen und Bürger 
zur Vorweihnachtszeit einen 
Nadelbaum aus ihrem Garten, 
Schrebergarten oder sonstigem 
Besitz für den Weihnachts-
markt auf dem Franz-Gruber-
Platz spenden. In diesem Jahr 
gingen bislang leider noch 
keine derartigen Angebote bei 
unserem Bauhof ein. Wer sich 
vorstellen kann, seiner 10-12 
Meter hohen Tanne/Blaufichte 
ein glanzvolles Lebensende zu 
bescheren, ist aufgerufen, die-
sen für den Weihnachtsmarkt 
der Gemeinde zu spenden. An-
gebote bitte per Mail an unser 
Kontaktformular – dieses fin-
den Sie auf unserer Homepage 
www.eppertshausen.de oder 
telefonisch an 06071/3009-40 
oder 06071/3009-41

Geburtstage und Jubiläen
03.11.2025
Gisela Müller, Friedrich-Ebert-Str. 13, � 78 Jahre

31.10.	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/6668870
01.11.	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
02.11.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501
03.11.	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
04.11.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
05.11. 	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
06.11.	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 	
	 06106/72767

Apotheken-Notdienst

Eppertshausen (EA) Im Oktober 
und im Dezember besucht die 
Jugendpflegerin die Kinderta-
gesstätten und informiert über 
das Präventionsprojekt Leon der 
Kommissar. 
In fünf Kleingruppen besucht 
man gemeinsam am Franz-
Gruber-Platz die sogenannten 
Hilfe-Inseln und erklären den 
Kindern, wie sie im Notfall Un-
terstützung finden können. Zum 
Abschluss sind die Kinder im Ju-
gendzentrum (JUZ) eingeladen. 
Hier lernen die Kinder nicht nur 
die Räumlichkeiten, sondern 
auch die vielfältigen Angebote 
und Ansprechpersonen vor Ort 
kennen. Jedes Kind erhält In-
formationsmaterial, das auch zu 
Hause mit den Eltern durchgese-
hen werden kann. Nach der Ein-
schulung besuche ich die Kinder 
noch einmal in ihrer Schule, um 
das Projekt in Erinnerung zu ru-
fen und weiterführende Fragen 
zu beantworten.
Man lädt alle Eltern herzlich ein, 
mit ihren Kindern über das Pro-
jekt zu sprechen und sich selbst 
über die Inhalte zu informieren.
� (Foto: Gemeinde)

Jugendpflege                     
informiert über                

Präventionsprojekt

Alte Handballer: Am 
Dienstag, 4. November, trifft 
man sich um 18 Uhr im Ver-
einsheim. 
Tennis für Kinder von 4-7 Jah-
re in der Sporthalle am Sport-
zentrum freitags 15.30 bis 17 
Uhr. Anmeldung und Infos un-
ter Tennis@tav-eppertshausen.
de.
Walking  donnerstags um 
18.30 Uhr ab Geschwis-
ter-Scholl-Straße 8. Die Strecke 
beträgt 5 km. Bei Regen entfällt 
das Training.

TAV Eppertshausen 
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